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NEWS VON A BIS Z
FlawilUpdatezumBaustoppder
Turnhalle Feld: Ende April fand
im Rahmen des Baustopps der
Turnhalle Feld laut der Gemein-
de Flawil eine weitere techni-
sche Sitzung statt. Dabei wurde
das Konzept für die statische Er-
tüchtigungbesprochen.DasKon-
zept zeige auf, dass sich der Holz-
rohbau statisch ertüchtigen las-
se, so die Gemeinde. Damit er-
scheine eine Sanierung zurzeit
wahrscheinlicher als ein Rück-
bau. Dies würde sich nicht nur
positiv auf den Zeitplan, son-
dern auch auf die Kosten auswir-
ken. Das Konzept muss aber nun
im Hinblick auf die architektoni-
sche Ertüchtigung ergänzt und
überprüft werden.

Kirchberg/Münchwilen Neue
Schulleitung im Sonnenhof: Ab
AugustübernimmtderMünchwi-
ler Dominik Bayer die Schullei-
tung im Sonnenhof Kirchberg als
Nachfolger von Jürg Seitter. Zu-
vor war er Leiter Bildung der
Volksschulgemeinde Aadorf.

Wil Neuer Videopodcast ist seit
Sonntag live:ChristianNaef, Prä-
sident der Altstadtvereinigung
Wil, hat pünktlich zu den Wah-
len in Wil seinen neuen Video-
podcast «trotz-dem» lanciert.
Darin spricht der Unternehmer
auf Instagram und auf YouTube
mit allen Kandidierenden der
Wahlen – und verspricht, künftig
noch mehr Gäste zu präsentie-
ren. «Ich spreche mit Menschen,
die trotz Zweifel etwas gewagt ha-
ben», schreibt Naef auf Insta-
gram. Die Videos mit Reimann,
Abbt, Shitsetsang, Breitenmoser
und Sarbach haben bereits meh-
rere tausend Aufrufe erzielt.

Wil Der Werkhof Wil öffnet sei-
ne Türen: Am 30. Mai beteiligt
sich die StadtWil am schweizwei-
ten «Tag der offenen Werkhöfe &
-betriebe». Der Werkhof an der
Speerstrasse 12 öffnet seine Tü-
ren von 10 bis 16 Uhr und lädt
die Bevölkerung zu einem Blick
hinter die Kulissen der kommu-
nalen Infrastruktur ein. Vor Ort
können zudem zahlreiche Fahr-
zeuge aus dem Werkhof-Fuhr-
parkbesichtigtwerden-vomKeh-
richtfahrzeug über die Wischma-
schine bis hin zum Kleintraktor.

WilOptimierungderStadionbe-
leuchtung: Die Stadt Wil erneu-
ert ab Juni die Beleuchtung des
Fussballstadions Bergholz. Um
die Anforderungen für die Chal-
lenge League einhalten zu kön-
nen, werden die bestehenden
Leuchten an den Mastspitzen
durch eine moderne LED-Anla-
ge ersetzt, heisst es von Seiten der
Stadt. Zur Qualitätssicherung fin-
den vor den Arbeiten und nach
derenAbschlussnächtlicheLicht-
messungen statt. Die Bauarbei-
ten dauern rund einen Monat. le

Wuppenauerin übernimmt WPO
Ab August leitet Tiziana Ferigutti-Bonucelli als Standortförderin und Geschäftsführerin die Organisation

Von Lui Eigenmann

Das Wirtschaftsportal Ost
(WPO) erhält per August eine
neue Standortförderin und
Geschäftsführerin: Tiziana Feri-
gutti-Bonucelli übernimmt die
Funktion von Robert Stadler,
der WPO nach sieben Jahren
verlässt und sich neuen berufli-
chen Schwerpunkten widmet.

Wil/Wuppenau Im Interview er-
zählt Tiziana Ferigutti-Bonucelli,
warum sie in Wil verwurzelt ist und
wiesiealsneueGeschäftsführerindes
Wirtschaftsportal Ost die Region
stärken und vernetzen möchte.

Tiziana Ferigutti-Bonucelli, die
Region Wil spielt für Sie eine zen-
trale Rolle – welche Verbindung
haben Sie persönlich zu dieser
Gegend?
Ich bin im Südthurgau aufgewach-
sen und habe immer in und rund um
Wil gewohnt, bin also hier verwur-
zelt und zuhause. Sowohl privat als
auch beruflich habe ich hier ein star-
kes Netzwerk.

Was reizt Sie besonders daran, die
Leitung des Wirtschaftsportal Ost
zu übernehmen?
Die Möglichkeit, in der Region et-
was zu bewirken und diese zu stär-
ken. Wenn wir mit WPO etwas be-
wegen, dann sehen oder erleben wir

die Auswirkungen davon unmittel-
bar. Diese enge Verbindung schafft
für mich sehr viel Sinnhaftigkeit im
Wirken.

Welche Schwerpunkte oder Ziele
möchten Sie in den ersten Mona-
ten Ihrer Amtszeit setzen?
In einer ersten Phase möchte ich die
Eindrücke der Mitglieder und Part-
ner sammeln und eine Auslegeord-
nung machen. Danach darf ich mich
gemeinsam mit dem neuen WPO-
Präsidenten Marc Flückiger ein paar
strategischen Fragen widmen. Wie
wollen wirWPO prägen und auf dem
bestehenden Fundament weiterent-

wickeln,wohinwollenwir?DieSitua-
tion mit dem doppelten Wechsel,
Präsidium und Geschäftsführung,
bietet eine äusserst spannende Aus-
gangslage.

Ihr beruflicher Werdegang
umfasst Wirtschaft, Politik und
Kommunikation – welche Erfah-
rungen aus Ihrer Vergangenheit
werden Ihnen in Ihrer neuen
Rolle besonders helfen?
Wahrscheinlich ist es einMix ausden
bisherigenberuflichenStationen. Ich
nehme bei Fragen gerne unter-
schiedlicheSichtweisenan,bevor ich
einen Entscheid fälle. Darum habe

ich auch beruflich solche Perspekti-
venwechsel gesucht: vom Wirt-
schaftsverband ins Unternehmer-
tum und dann in die Medienbran-
che. Jede Rolle hat mir wichtige Bau-
steine mit auf den Weg gegeben und
mein Verständnis für andere Positio-
nen gestärkt. Ich bin überzeugt, dass
dies gerade beim Vernetzen und
Kräfte bündeln zentral ist.

Haben Sie einen Lieblingsplatz in
der WPO-Region?
Aktuell ist es unser neues zu Hause
in Wuppenau, das wir zu unserem
Lieblingsplatz machen dürfen. Aber
auch der Grillplatz oberhalb Box-
loo, bietet eine wunderbare Aus-
sicht über dieRegionund für dieKin-
der viel Spannendes zum Erkunden.Tiziana Ferigutti-Bonucelli wird neue Standortförderin. le

Kurz vorgestellt
Tiziana Ferigutti-Bonucelli stu-
dierte Sozialwissenschaften an der
Universität Zürich (BA und MA
Politikwissenschaften) sowie an
der Università degli Studi di Fi-
renze mit Schwerpunkt Marke-
ting, Kommunikation und Sozial-
politik. Berufliche Stationen führ-
ten sie vom Startnetzwerk Thur-
gau (Geschäftsführerin) zur In-
dustrie- und Handelskammer
Thurgau (Kommunikation und
Wirtschaftspolitik) sowie zum
Beobachter (Ringier Medien
Schweiz) im Bereich Projekt- und
Kampagnenmanagement.

Hausverbote und Schadenersatzforderungen
Vandalismus am Flawiler Oberstufenzentrum: Hausverbote für 26 Jugendliche nach Schäden

In der Nacht vor dem letzten
Schultag im Juli 2025 war eine
Gruppe Schülerinnen und
Schüler ins Oberstufenschul-
haus eingedrungen und hat
massive Schäden angerichtet.
Die Gemeinde hatte bei der
Polizei Strafantrag gestellt.
Nun liegen für 26 Jugendliche
rechtskräftige Strafbefehle vor.

Flawil Bekanntlich ist Anfang Juli
2025 in der Nacht vor dem letzten
Schultag der Abschlussklassen eine
GruppevonSchülerinnenundSchü-
lern insOberstufenschulhaus einge-
drungen und hat Schäden im Um-
fang von mehreren zehntausend
Franken angerichtet. Die Gemein-
de hat dies bei der Polizei zur An-
zeige gebracht. Im November 2025
hat der Jugenddienst der Polizeire-
gion Fürstenland-Neckertal die Er-
mittlungen zudiesemVandalismus-
vorfall abgeschlossen. Mehreren Ju-
gendlichen konnte dabei eine Betei-
ligung nachgewiesen werden. Sie
wurden bei der Jugendanwaltschaft
angezeigt, wie die Kantonspolizei
St.Gallen mitteilte. Diese führte die
Strafuntersuchungund verhängte in

der Folge verschiedene Sanktio-
nen. Abgesehen von wenigen Ein-
sprachen ist dieses Strafverfahren
inzwischen beendet.

Hausverbote ausgesprochen
Für 26 Jugendliche liegt ein rechts-
kräftiger Strafbefehl vor. Es handelt
sich bei allen um Schülerinnen und
Schülerausderletztjährigen3.Ober-
stufe und zwar aus allen drei Schul-
typen: Klein-, Real- und Sekundar-
klassen. 15 Jugendliche wurden we-

gen Hausfriedensbruch und Sach-
beschädigung, elf ausschliesslich
wegen Hausfriedensbruch ver-
urteilt. Die Täterinnen und Täter
sind mit einer Busse bestraft wor-
den. Dazu müssen sie für die Ver-
fahrenskosten und den Schaden-
ersatz für den ungedeckten Selbst-
behaltderSchuleaufkommen.Dies-
bezüglich sind die Forderungen der
Versicherung – diese sind rund vier-
mal höher als der Selbstbehalt der
Schule – auf den Zivilweg verwie-

sen worden. Dieses Verfahren ist
noch im Gange. Und schliesslich
wurde gegen alle verurteilten Ju-
gendlichen von der Schule ein Be-
tretungsverbot der Schulanlagen für
die Dauer von sechs bis zwölf Mo-
naten ausgesprochen.

Die Arbeit geht weiter
Die Gemeinde ist erleichtert, dass
der Fall aufgeklärt ist. Doch er ist
noch nicht abgeschlossen, wie
Schulpräsident Christoph Acker-
mann anfügt: «Wir legen nun aber
nicht die Hände in den Schoss, son-
dern ziehen unsere Lehren daraus.
Mit allen Schülerinnen und Schü-
lern und deren Lehrpersonen wer-
den wir weiter daran arbeiten, eine
Schulkultur des gegenseitigen
Respekts und des sorgfältigen
Umgangs mit den schulischen Ein-
richtungen zu festigen». Ergänzend
werden die Sicherheitsrundgänge
durch die Securitas verstärkt und an
ausgewählten Punkten ist eine
Videoüberwachung vorgesehen.
Und Christoph Ackermann betont:
«Zudem werden wir auch weiterhin
alle Sachbeschädigungen konse-
quent zur Anzeige bringen.» pd/le

Eines der verwüsteten Flawiler Schulzimmer. kapo
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